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 Auf einen Blick!

Bienenfreundlicher Staudengarten  
Landkreis: Schwalm-Eder-Kreis 
Projektträger: Förderverein Knüllköpfchenschule Schwarzenborn
Schaffung eines naturnahen Biotops für Amphibien & Co. 
Landkreis: Main-Taunus-Kreis 
Projektträger: NABU Diedenbergen
Neue Hochstamm-Obstbäume für Ortenberg 
Landkreis: Wetteraukreis 
Magistrat der Stadt Ortenberg
Bienenretter-Automaten in unseren Kindergärten  
Landkreis: Bergstraße 
Projektträger: Gemeindevorstand der Gemeinde Rimbach
Tümpelpflege für die Gelbbauchunke   
Landkreis: Main-Kinzig-Kreis 
Projektträger: Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung

Natur und Sport mit Kindern in Einklang bringen 
Landkreis: Lahn-Dill-Kreis 
Projektträger: Vereinsgemeinschaft Tuspo Nassau Beilstein,  
der ASV Ulmtal, NABU Beilstein
Streuobstwiese „In den Lambern“ in Kirchhain 
Landkreis: Marburg-Biedenkopf 
Projektträger: BUND-Ortsverband Kirchhain
Raum für Fledermäuse 
Landkreis: Rheingau-Taunus-Kreis 
Projektträger: NABU Idstein
Artenhilfsprogramm für Wendehals und Wiedehopf 
Landkreis: Stadt Darmstadt 
Projektträger: Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen

Weitere Gewinnerprojekte von GENAU (Stand 15.10.2024)

Mehr unter: www.genau-lotto.de/gewinner-projekte

Hohe Gewinnchancen.*
Postleitzahl eintragen genügt.
Variable Einsatzhöhen.
Über 1.000 Gewinne  
jeden Freitag nur in Hessen.
Wenn Sie gewinnen, gewinnt  
Ihr ganzer Landkreis mit.
Die Überschüsse der Lotterie  
gehen an Umweltprojekte  
in Hessen.
 5.000 Euro wöchentlich  
zusätzlich für Umweltprojekte  
im Gewinner-Landkreis.
Bekanntgabe der Gewinner und  
Projekte jede Woche freitags  
bei „alle wetter!“ im hr-fernsehen  
um 19:15 Uhr.

GENAU steht für: Jeden Freitag  

bis zu  

1 Mio. €* 
gewinnen!

* Die Chance auf den Hauptgewinn der GENAU-Ziehung (mind. 10.000 Euro bei 5 Euro Einsatz) ist 1 zu Anzahl teilnehmender Lose.  
Die Chance auf den Höchstgewinn (zusätzlich bis zu 1 Mio. Euro bei 5 Euro Einsatz) der GENAU Zusatzziehung  
für den Hauptgewinner von GENAU beträgt 1 zu 1.000.

Kontakt
LOTTO Hessen GmbH
Rosenstraße 5 - 9, 65189 Wiesbaden
www.genau-lotto.de
Mail:    kundenservice@lotto-hessen.de
Telefon:    0800 - 3612 222 oder  

0611 - 3612 222

Nachhaltig und klimaneutral

Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

24161653

* Die Chance auf den Hauptgewinn der GENAU-Ziehung (mind. 10.000 Euro bei 5 Euro Einsatz) ist 1 zu Anzahl teilnehmender  
Lose. Die Chance auf den Höchstgewinn (zusätzlich bis zu 1 Mio. Euro bei 5 Euro Einsatz) der GENAU Zusatzziehung für den  
Hauptgewinner von GENAU beträgt 1 zu 1.000.

Auf Expedition im Wald 
Das ganze Jahr über bei Wind und Wetter draußen Toben, Spielen und auf Natur- 
expedition gehen — das klingt nach ganz viel Spaß, den die Kindergruppe des BUND 
Bad Vilbel hat. Einmal im Monat sind die „Waldforscher“ für drei Stunden unterwegs.  
Der Gewinn der Umweltlotterie sichert das Fortbestehen der Kindergruppe. 
Welche Tiere leben im Wald, wie lassen sich 
Wildkräuter in der Küche einsetzen und warum  
verlieren im Herbst die Bäume ihre Blätter? 
Antworten auf diese und ähnliche Fragen 
erhalten rund um Bad Vilbel in der Wetterau  
schon kleine „Waldforscher“ — bei den mo-
natlichen Treffen der gleichnamigen BUND- 
Kindergruppe. Sinn und Zweck des Angebots: 
Kinder spielerisch an die heimische Arten-
vielfalt heranführen, stets begleitet von einer  
Naturpädagogin. Mit den 5.000 von GENAU 
ist das Waldabenteuer für 2025 gesichert, 
sogar ausgeweitet auf mehr Teilnehmende.

Was im April 2016 als kleines Pflänzchen startete, ist bis heute mächtig  
gewachsen: die Umweltlotterie GENAU. Und viel hat sie mit ihrem wöchent- 
lich ausgespielten Zusatzgewinn in Höhe von 5.000 Euro bewegt. Mehr als 
440 Umweltprojekte in ganz Hessen, viele kleine und große Mosaiksteine 
für mehr Natur und Nachhaltigkeit … Nisthilfen und Blühstreifen, Schul- 
gärten und Bienenwiesen, artenreiche Flussauen und Heckenlandschaften.
Wir blicken zurück auf einige Gewinner-Highlights des Jahres 2024 und 
was die 5.000 Euro von GENAU bei Ihnen vor Ort bewirkt haben.

Langfristig dem Klimawandel entgegenwirken, dafür machen sich die Verantwortlichen 
der Deutschen Waldjugend Kelkheim e.V. stark. Von dem Zusatzgewinn bei GENAU kann 
das Vereinshaus mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet werden. Eine Investition in 
die Zukunft, die den dortigen Stromverbrauch zu 100 Prozent deckt. 

Nachhaltigkeit geht uns alle an — und jeder 
Schritt zählt. Davon ist die Ortsgruppe der 
Deutschen Waldjugend in Kelkheim über-
zeugt und wollte mit einer eigenen Photo-
voltaik-Anlage auf dem Dach ihres Wald- 
hauses ein Zeichen setzen. Für die kleinen und 
großen Vereinsmitglieder, die hier einen Ort  
des Miteinanders haben, ebenso aber für die 
Menschen in der Gemeinde. Wofür lange das 
Geld fehlte, gab es in diesem Sommer Start-
hilfe der Umweltlotterie. Von dem Zusatz-
gewinn in Höhe von 5.000 Euro konnte die 
langersehnte Installation einer Solaranlage 
angegangen werden. Damit künftig klima-
neutraler Strom aus der Steckdose fließt.

Nachhaltiges Clubhaus 
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Main-Taunus-Kreis
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Wetteraukreis

Naturschutz im jungen Alter? Die Diesterwegschule in Wiesbaden macht‘s möglich. Im 
neu angelegten Schulgarten packen die Schülerinnen und Schüler ordentlich mit an,  
ob Gemüseanbau, das Züchten von Schmetterlingen oder selbstgemachtes Vogelfutter.  
Mit den 5.000 Euro der Umweltlotterie GENAU ist künftig noch mehr Naturerleben für 
alle Sinne drin. 

Eine Grundschule mit grünem Klassenzimmer, davon haben die Jungen und Mädchen der 
Diesterwegschule lange geträumt. Das Lernen im Freien macht nicht nur mehr Spaß, es 
stärkt bereits in jungen Jahren das Bewusstsein für Natur und Umwelt. Inzwischen ist der 
Schulgarten Wirklichkeit und die kleinen Naturentdecker können gar nicht genug davon 
bekommen, Erde umzugraben, Kräuter zu ernten oder in der Holzwerkstatt herumzu-
werkeln. Dass damit noch lange nicht Schluss ist, dafür sorgen die 5.000 Euro aus der 
Umweltlotterie. Geplant ist davon ein Brunnen, weitere Gartengeräte und ein Barfußpfad 
für die Kinder. So gibt’s mitten in Wiesbaden noch mehr Natur hautnah. Denn nur was uns 
lieb ist, schützen wir auch — und dazu wird der Schulgarten weiter beitragen. 

Kleine Hände, großes Gartenerlebnis
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Wiesbaden

Wenn Wildtiere zu Notfällen werden, braucht es besondere Hilfe — das wissen 
auch die Mitarbeiter der Auffangstation „Koboldhof“ in Bad König, die ihre tierischen  
Patienten mit viel Hingabe aufpäppeln und wieder in die Freiheit entlassen. Hinter  
den Ehrenamtlichen liegt eine anstrengende und kostenintensive Hauptsaison.  
Wie gerufen kommt der Zusatzgewinn von GENAU.

Gestern ein verletzter Feldhase, heute ein verwaistes Eichhörnchen und morgen ein 
weiteres Wildtier, das auf Unterstützung angewiesen ist. Ein Segen für die Tiere:  
die engagierten Helfer vom Odenwälder „Koboldhof“, die sich ihnen annehmen und sie auf 
ihrem Weg ins Wildleben begleiten. Und dank liebevoller Unterstützung schaffen es die  
kleinen Kämpfer meistens recht schnell zurück in ihr gewohntes Umfeld. Doch: Die Arbeit  
mit den vielen unterschiedlichen Notfellchen ist nur mit Spenden überhaupt möglich.  
Die nächsten  Monate sichert jetzt der Projektgewinn der Umweltlotterie GENAU. Mit den  
5.000 Euro können weitere Gehege und Wasserbecken gebaut werden, angepasst an die 
Bedürfnisse der kleinen Patienten. Da sind tierische Glücksgefühle garantiert!

Artgerechte Hilfe für wilde Patienten

Odenwaldkreis
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Die Ehrenamtlichen der BRH Rettungshundestaffel Werra-Meißner sind früh auf den  
Feldern unterwegs, auf der Suche nach neugeborenen Rehkitzen, die im hohen Gras von 
ihren Müttern versteckt werden. Die Bambis sind dort zwar gut vor natürlichen Feinden  
geschützt, doch es lauert eine andere Gefahr: die herannahenden Mähmaschinen.  
Dank 5.000 Euro von GENAU gelingt die Kitzrettung noch besser.

Bambis retten aus der Luft 

Wenn Rehkitze zwischen April und Juni zur 
Welt kommen, dann sind sie klein, geruchlos 
und noch ohne ausgeprägten Fluchtinstinkt. 
Doch was bei Fressfeinden wie dem Fuchs  
Leben rettet, kann ihnen bei der Wiesenmahd 
im Frühjahr zum Verhängnis werden: Tausen-
de Bambis fallen jährlich den Maschinen 
zum Opfer. Die BRH Rettungshundestaffel im  

Werra-Meißner-Kreis hat daher das Projekt 
„Drohnen Power saves Bambi“ ins Leben 
gerufen, bei dem die Helferinnen und Helfer  
in Absprache mit den Landwirten vor Ort 
Rettungsaktionen organisieren. Die Suche  
effizienter machen wird nun der Einsatz einer 
Drohne, die mit den 5.000 Euro der Umwelt-
lotterie GENAU angeschafft werden kann.  

machen neue Stauden und Obstbäume so-
wie den Aufbau einer eigenen Bienenzucht 
möglich. Damit sich die fliegenden Neulinge  
direkt wohlfühlen, kommt Wildblumensaat-
gut in den Boden. Für eine insektenfreund-
liche Umwelt und noch mehr Biodiversität, 
über die sich Bienen, Hummeln und bunte 
Falter in der Region freuen. Genauso aber die 
Kinder und Jugendlichen der Holderberg-
schule im Eschenburger Ortsteil, die maßgeb- 
lich an dem Erfolg der „wilden Ecken“ beteiligt  
sind. Macht ja auch richtig Spaß, regelmäßig 
den Stift gegen den Spaten einzutauschen 
und zuzusehen, wie aus was ganz Kleinem 
mit der Zeit Großes wird.   

Werra-Meißner-Kreis
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Mitmachen, etwas für Hessen und sich selbst bewegen: Die Chance darauf haben Sie bei GENAU jeden Freitag aufs Neue. 
Jubelschreie sind garantiert … beim mindestens 10.000 Euro schweren Hauptgewinner und vielen weiteren Mitspielern,  
außerdem beim Gewinnerprojekt der Woche. Auch diese drei konnten im laufenden Jahr auf Lottoglück für die  
Umwelt bauen.

Ihr Projekt kann gewinnen
 
  Was viele nicht wissen: Jeder kann bei der Umwelt- 
lotterie mit seinem eigenen Umweltprojekt mitmachen 
und 5.000 Euro gewinnen. Engagieren Sie sich etwa beim  
Urban-Gardening-Projekt in Ihrem Viertel und sind auf  
der Suche nach Geld für neue Hochgärten? Oder wollen Sie 
die Streuobstwiese in Ihrem Ort retten? Dann melden Sie  
Ihr Umweltprojekt einfach unter genau-lotto.de an. 

 
  Nach einer Prüfung durch den Umweltprojektrat kommt 
es dann auf die Liste und ist anschließend im Rennen um 
den Zusatzgewinn in Höhe von 5.000 Euro, der schon so 
oft den Startschuss für nachhaltige und wertvolle Maß-
nahmen gegeben hat. Wichtig: Das eingereichte Projekt 
muss einen klaren Bezug zur Umwelt haben und natür-
lich in Hessen liegen.

 
  Auf genau-lotto.de finden Sie auch alle bisherigen  
Gewinnerprojekte der Umweltlotterie, außerdem alle 
Projekte, die noch im Rennen um den wöchentlichen  
GENAU-Zusatzgewinn sind.

Bergstraße 
Engagierte Bürgerinnen und Bürger,  
dazu Imker, Landwirte und Wiesen- 
besitzer — sie alle stehen hinter dem GENAU-
Gewinnerprojekt „Blühstreifenaktion“ im 
südhessischen Kreis Bergstraße. Das gemein- 
same Ziel ist genau bemessen:  Anlegen von 
blühendem Grün in und um Fürth, auf ei-
ner Gesamtfläche von 10.000 Quadrat-
metern. 2020 hat sich die Initiative dazu 
zusammengetan und bislang mehr als  
170 Kilogramm Blühsamen ausgesät —  
alles gestemmt aus eigenen Mitteln der  
Beteiligten. Die Arbeit  
erleichtern wird der 
5.000 Euro schwere Zu- 
satzgewinn von GENAU 
und eine neue Boden- 
fräse. Auch weiteres Saat- 
gut steht natürlich auf der 
Einkaufsliste für 2025. 

Rheingau-Taunus
Trockenheit, Hitze und neue Schädlinge  
stellen den Weinbau im Rheingau vor 
immer größere Herausforderungen. 
Cornelia Schlepper und Johannes 
Bohnacker möchten ihnen auf dem 
Familien-Weingut begegnen und setzen 
in den Hängen rund um Eltville auf die
positiven Klimaeffekte von Bäumen. Mehr als 
100 Bäume haben sie mittlerweile inmitten 
der Wingerte gepflanzt. Was das Ganze 
bringen soll: Die jungen Weinreben wurzeln 
so noch tiefer, sind resistenter in Trocken- 
phasen und effektiver bei der Nährstoff- 
aufnahme. Schatten von oben gibt’s auch
noch. Die 5.000 Euro von der Umwelt- 
lotterie GENAU bringen die Pionier- 
arbeit weiter voran, so geht klima- 
gerechter Weinbau!

Groß-Gerau
Häufig sieht man sie nicht, den Steinkauz und 
die Schleiereule. Denn nachts werden sie erst 
so richtig aktiv. Ein weiterer Grund: Die Eulen  
zählen zu den bedrohten Tierarten, auch 
weil es ihnen an dringend benötigten Nist- 
möglichkeiten mangelt. Das will die AG Eulen  
des NABU-Kreisverbandes Groß-Gerau  
ändern, installiert und repariert Brutkästen  
und tut etwas für den Erhalt traditioneller 
Obstwiesen, die bevorzugten Jagdreviere  
von Kauz und Schleiereule. Mit den 
5.000 Euro von GENAU können nun neue 
Standorte erschlossen werden. 

Foto: Adobe Stock /  
Foto: Adobe Stock /  

creativenature.nl
creativenature.nl

Wer bei Frankfurt nur an Hochhäuser und Stadttrubel denkt, weiß nicht, wie grün die 
Stadt am Main sein kann. Noch grüner und leckerer will sie der Verein „GemüseheldInnen“  
machen.  Das sind inzwischen rund 350 Ehrenamtliche, die in 18 Gemeinschaftsgärten 
und einer großen Stadtfarm Obst und Gemüse zur Selbstversorgung anbauen. Dazu 
gibt’s Workshops und regelmäßige Führungen für Interessierte. GENAU wertet die städ-
tischen Lernorte auf.

Selbstversorgung in Mainhattan 

GemüseheldInnen, so nennen sich die vie-
len Mitwirkenden der Frankfurter Gemein- 
schaftsgarten-Initiative. Nach dem Prinzip 
„Frankfurt gemeinschaftlich essbar machen“ 
bewirtschaften sie seit 2019 grüne Flächen 
im Norden der Mainmetropole sowie im 
Stadtteil Sachsenhausen. Und teilen ihr 
Wissen zu Gemüseanbau und Permakultur 
auch mit Hobbygärtnern. Die 5.000 Euro 

der Umweltlotterie finanzieren den Ausbau  
des Permakultur-Lehrpfades sowie die  
Fertigstellung eines rund 100 Quadratmeter  
großen Teichbiotops auf der vereinseigenen  
Stadtfarm. Mit dem essbaren Waldgarten 
soll gleich noch ein weiterer Lernort profi- 
tieren, neben spannenden Einblicken  
auch schattige Abkühlung in heißen  
Sommern bieten. Frankfurt
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Wilde Ecken für summende Insekten 
Mehr blühende Vielfalt für Mittelhessen: Dieses Anliegen verfolgt der NABU Eibelshausen im Lahn-Dill-Kreis in Kooperation mit der 
Holderbergschule. Seit Jahren setzen die Naturschützer auf die Renaturierung von einstigen Blumenwiesen, um hier viele „wilde 
Ecken“ für Bienen, Hummeln und Co. entstehen zu lassen. Der GENAU-Zusatzgewinn ebnet nun den Weg für eine summende Zukunft.  

Summende Insekten sind einfach nicht zu 
schlagen: Wenn auch Sie regelmäßig Ihren 
Tipp bei GENAU abgeben, wissen Sie viel-
leicht, dass sich die Mehrheit der Gewinner- 
projekte dem Schutz der Biene, ihrer  
Nahrungs- und Lebensräume verschrieben 
hat. So auch der NABU Eibelshausen im  
mittelhessischen Eschenburg, der seit vielen  
Jahren im Einsatz für die schwarz-gelben  
Insekten ist – mit viel Herzblut und seinem  
Projekt „Blumenwiese für Bienen und Insek- 
ten“. Das startete bereits im Sommer 2020, 
jetzt gibt’s finanzielle Rückendeckung der 
Umweltlotterie GENAU. 5.000 Euro stehen seit 
diesem Frühjahr zur Verfügung, die Gelder  Lahn-Dill-Kreis
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So vielfältig wie die Natur

Foto: Adobe Stock /  Foto: Adobe Stock /  
Євдокія МальшаковаЄвдокія Мальшакова

Foto: Adobe Stock /  Foto: Adobe Stock /  
ArturSniezhynArturSniezhyn
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Die Ehrenamtlichen der BRH Rettungshundestaffel Werra-Meißner sind früh auf den  
Feldern unterwegs, auf der Suche nach neugeborenen Rehkitzen, die im hohen Gras von 
ihren Müttern versteckt werden. Die Bambis sind dort zwar gut vor natürlichen Feinden  
geschützt, doch es lauert eine andere Gefahr: die herannahenden Mähmaschinen.  
Dank 5.000 Euro von GENAU gelingt die Kitzrettung noch besser.

Bambis retten aus der Luft 

Wenn Rehkitze zwischen April und Juni zur 
Welt kommen, dann sind sie klein, geruchlos 
und noch ohne ausgeprägten Fluchtinstinkt. 
Doch was bei Fressfeinden wie dem Fuchs  
Leben rettet, kann ihnen bei der Wiesenmahd 
im Frühjahr zum Verhängnis werden: Tausen-
de Bambis fallen jährlich den Maschinen 
zum Opfer. Die BRH Rettungshundestaffel im  

Werra-Meißner-Kreis hat daher das Projekt 
„Drohnen Power saves Bambi“ ins Leben 
gerufen, bei dem die Helferinnen und Helfer  
in Absprache mit den Landwirten vor Ort 
Rettungsaktionen organisieren. Die Suche  
effizienter machen wird nun der Einsatz einer 
Drohne, die mit den 5.000 Euro der Umwelt-
lotterie GENAU angeschafft werden kann.  

machen neue Stauden und Obstbäume so-
wie den Aufbau einer eigenen Bienenzucht 
möglich. Damit sich die fliegenden Neulinge  
direkt wohlfühlen, kommt Wildblumensaat-
gut in den Boden. Für eine insektenfreund-
liche Umwelt und noch mehr Biodiversität, 
über die sich Bienen, Hummeln und bunte 
Falter in der Region freuen. Genauso aber die 
Kinder und Jugendlichen der Holderberg-
schule im Eschenburger Ortsteil, die maßgeb- 
lich an dem Erfolg der „wilden Ecken“ beteiligt  
sind. Macht ja auch richtig Spaß, regelmäßig 
den Stift gegen den Spaten einzutauschen 
und zuzusehen, wie aus was ganz Kleinem 
mit der Zeit Großes wird.   

Werra-Meißner-Kreis
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Mitmachen, etwas für Hessen und sich selbst bewegen: Die Chance darauf haben Sie bei GENAU jeden Freitag aufs Neue. 
Jubelschreie sind garantiert … beim mindestens 10.000 Euro schweren Hauptgewinner und vielen weiteren Mitspielern,  
außerdem beim Gewinnerprojekt der Woche. Auch diese drei konnten im laufenden Jahr auf Lottoglück für die  
Umwelt bauen.

Ihr Projekt kann gewinnen
 
  Was viele nicht wissen: Jeder kann bei der Umwelt- 
lotterie mit seinem eigenen Umweltprojekt mitmachen 
und 5.000 Euro gewinnen. Engagieren Sie sich etwa beim  
Urban-Gardening-Projekt in Ihrem Viertel und sind auf  
der Suche nach Geld für neue Hochgärten? Oder wollen Sie 
die Streuobstwiese in Ihrem Ort retten? Dann melden Sie  
Ihr Umweltprojekt einfach unter genau-lotto.de an. 

 
  Nach einer Prüfung durch den Umweltprojektrat kommt 
es dann auf die Liste und ist anschließend im Rennen um 
den Zusatzgewinn in Höhe von 5.000 Euro, der schon so 
oft den Startschuss für nachhaltige und wertvolle Maß-
nahmen gegeben hat. Wichtig: Das eingereichte Projekt 
muss einen klaren Bezug zur Umwelt haben und natür-
lich in Hessen liegen.

 
  Auf genau-lotto.de finden Sie auch alle bisherigen  
Gewinnerprojekte der Umweltlotterie, außerdem alle 
Projekte, die noch im Rennen um den wöchentlichen  
GENAU-Zusatzgewinn sind.

Bergstraße 
Engagierte Bürgerinnen und Bürger,  
dazu Imker, Landwirte und Wiesen- 
besitzer — sie alle stehen hinter dem GENAU-
Gewinnerprojekt „Blühstreifenaktion“ im 
südhessischen Kreis Bergstraße. Das gemein- 
same Ziel ist genau bemessen:  Anlegen von 
blühendem Grün in und um Fürth, auf ei-
ner Gesamtfläche von 10.000 Quadrat-
metern. 2020 hat sich die Initiative dazu 
zusammengetan und bislang mehr als  
170 Kilogramm Blühsamen ausgesät —  
alles gestemmt aus eigenen Mitteln der  
Beteiligten. Die Arbeit  
erleichtern wird der 
5.000 Euro schwere Zu- 
satzgewinn von GENAU 
und eine neue Boden- 
fräse. Auch weiteres Saat- 
gut steht natürlich auf der 
Einkaufsliste für 2025. 

Rheingau-Taunus
Trockenheit, Hitze und neue Schädlinge  
stellen den Weinbau im Rheingau vor 
immer größere Herausforderungen. 
Cornelia Schlepper und Johannes 
Bohnacker möchten ihnen auf dem 
Familien-Weingut begegnen und setzen 
in den Hängen rund um Eltville auf die
positiven Klimaeffekte von Bäumen. Mehr als 
100 Bäume haben sie mittlerweile inmitten 
der Wingerte gepflanzt. Was das Ganze 
bringen soll: Die jungen Weinreben wurzeln 
so noch tiefer, sind resistenter in Trocken- 
phasen und effektiver bei der Nährstoff- 
aufnahme. Schatten von oben gibt’s auch
noch. Die 5.000 Euro von der Umwelt- 
lotterie GENAU bringen die Pionier- 
arbeit weiter voran, so geht klima- 
gerechter Weinbau!

Groß-Gerau
Häufig sieht man sie nicht, den Steinkauz und 
die Schleiereule. Denn nachts werden sie erst 
so richtig aktiv. Ein weiterer Grund: Die Eulen  
zählen zu den bedrohten Tierarten, auch 
weil es ihnen an dringend benötigten Nist- 
möglichkeiten mangelt. Das will die AG Eulen  
des NABU-Kreisverbandes Groß-Gerau  
ändern, installiert und repariert Brutkästen  
und tut etwas für den Erhalt traditioneller 
Obstwiesen, die bevorzugten Jagdreviere  
von Kauz und Schleiereule. Mit den 
5.000 Euro von GENAU können nun neue 
Standorte erschlossen werden. 

Foto: Adobe Stock /  
Foto: Adobe Stock /  

creativenature.nl
creativenature.nl

Wer bei Frankfurt nur an Hochhäuser und Stadttrubel denkt, weiß nicht, wie grün die 
Stadt am Main sein kann. Noch grüner und leckerer will sie der Verein „GemüseheldInnen“  
machen.  Das sind inzwischen rund 350 Ehrenamtliche, die in 18 Gemeinschaftsgärten 
und einer großen Stadtfarm Obst und Gemüse zur Selbstversorgung anbauen. Dazu 
gibt’s Workshops und regelmäßige Führungen für Interessierte. GENAU wertet die städ-
tischen Lernorte auf.

Selbstversorgung in Mainhattan 

GemüseheldInnen, so nennen sich die vie-
len Mitwirkenden der Frankfurter Gemein- 
schaftsgarten-Initiative. Nach dem Prinzip 
„Frankfurt gemeinschaftlich essbar machen“ 
bewirtschaften sie seit 2019 grüne Flächen 
im Norden der Mainmetropole sowie im 
Stadtteil Sachsenhausen. Und teilen ihr 
Wissen zu Gemüseanbau und Permakultur 
auch mit Hobbygärtnern. Die 5.000 Euro 

der Umweltlotterie finanzieren den Ausbau  
des Permakultur-Lehrpfades sowie die  
Fertigstellung eines rund 100 Quadratmeter  
großen Teichbiotops auf der vereinseigenen  
Stadtfarm. Mit dem essbaren Waldgarten 
soll gleich noch ein weiterer Lernort profi- 
tieren, neben spannenden Einblicken  
auch schattige Abkühlung in heißen  
Sommern bieten. Frankfurt
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Wilde Ecken für summende Insekten 
Mehr blühende Vielfalt für Mittelhessen: Dieses Anliegen verfolgt der NABU Eibelshausen im Lahn-Dill-Kreis in Kooperation mit der 
Holderbergschule. Seit Jahren setzen die Naturschützer auf die Renaturierung von einstigen Blumenwiesen, um hier viele „wilde 
Ecken“ für Bienen, Hummeln und Co. entstehen zu lassen. Der GENAU-Zusatzgewinn ebnet nun den Weg für eine summende Zukunft.  

Summende Insekten sind einfach nicht zu 
schlagen: Wenn auch Sie regelmäßig Ihren 
Tipp bei GENAU abgeben, wissen Sie viel-
leicht, dass sich die Mehrheit der Gewinner- 
projekte dem Schutz der Biene, ihrer  
Nahrungs- und Lebensräume verschrieben 
hat. So auch der NABU Eibelshausen im  
mittelhessischen Eschenburg, der seit vielen  
Jahren im Einsatz für die schwarz-gelben  
Insekten ist – mit viel Herzblut und seinem  
Projekt „Blumenwiese für Bienen und Insek- 
ten“. Das startete bereits im Sommer 2020, 
jetzt gibt’s finanzielle Rückendeckung der 
Umweltlotterie GENAU. 5.000 Euro stehen seit 
diesem Frühjahr zur Verfügung, die Gelder  Lahn-Dill-Kreis
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So vielfältig wie die Natur

Foto: Adobe Stock /  Foto: Adobe Stock /  
Євдокія МальшаковаЄвдокія Мальшакова

Foto: Adobe Stock /  Foto: Adobe Stock /  
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 Auf einen Blick!

Bienenfreundlicher Staudengarten  
Landkreis: Schwalm-Eder-Kreis 
Projektträger: Förderverein Knüllköpfchenschule Schwarzenborn
Schaffung eines naturnahen Biotops für Amphibien & Co. 
Landkreis: Main-Taunus-Kreis 
Projektträger: NABU Diedenbergen
Neue Hochstamm-Obstbäume für Ortenberg 
Landkreis: Wetteraukreis 
Magistrat der Stadt Ortenberg
Bienenretter-Automaten in unseren Kindergärten  
Landkreis: Bergstraße 
Projektträger: Gemeindevorstand der Gemeinde Rimbach
Tümpelpflege für die Gelbbauchunke   
Landkreis: Main-Kinzig-Kreis 
Projektträger: Gesellschaft für Naturschutz und Auenentwicklung

Natur und Sport mit Kindern in Einklang bringen 
Landkreis: Lahn-Dill-Kreis 
Projektträger: Vereinsgemeinschaft Tuspo Nassau Beilstein,  
der ASV Ulmtal, NABU Beilstein
Streuobstwiese „In den Lambern“ in Kirchhain 
Landkreis: Marburg-Biedenkopf 
Projektträger: BUND-Ortsverband Kirchhain
Raum für Fledermäuse 
Landkreis: Rheingau-Taunus-Kreis 
Projektträger: NABU Idstein
Artenhilfsprogramm für Wendehals und Wiedehopf 
Landkreis: Stadt Darmstadt 
Projektträger: Freundeskreis Eberstädter Streuobstwiesen

Weitere Gewinnerprojekte von GENAU (Stand 15.10.2024)

Mehr unter: www.genau-lotto.de/gewinner-projekte

Hohe Gewinnchancen.*
Postleitzahl eintragen genügt.
Variable Einsatzhöhen.
Über 1.000 Gewinne  
jeden Freitag nur in Hessen.
Wenn Sie gewinnen, gewinnt  
Ihr ganzer Landkreis mit.
Die Überschüsse der Lotterie  
gehen an Umweltprojekte  
in Hessen.
 5.000 Euro wöchentlich  
zusätzlich für Umweltprojekte  
im Gewinner-Landkreis.
Bekanntgabe der Gewinner und  
Projekte jede Woche freitags  
bei „alle wetter!“ im hr-fernsehen  
um 19:15 Uhr.

GENAU steht für: Jeden Freitag  

bis zu  

1 Mio. €* 
gewinnen!

* Die Chance auf den Hauptgewinn der GENAU-Ziehung (mind. 10.000 Euro bei 5 Euro Einsatz) ist 1 zu Anzahl teilnehmender Lose.  
Die Chance auf den Höchstgewinn (zusätzlich bis zu 1 Mio. Euro bei 5 Euro Einsatz) der GENAU Zusatzziehung  
für den Hauptgewinner von GENAU beträgt 1 zu 1.000.

Kontakt
LOTTO Hessen GmbH
Rosenstraße 5 - 9, 65189 Wiesbaden
www.genau-lotto.de
Mail:    kundenservice@lotto-hessen.de
Telefon:    0800 - 3612 222 oder  

0611 - 3612 222

Nachhaltig und klimaneutral

Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

24161653

* Die Chance auf den Hauptgewinn der GENAU-Ziehung (mind. 10.000 Euro bei 5 Euro Einsatz) ist 1 zu Anzahl teilnehmender  
Lose. Die Chance auf den Höchstgewinn (zusätzlich bis zu 1 Mio. Euro bei 5 Euro Einsatz) der GENAU Zusatzziehung für den  
Hauptgewinner von GENAU beträgt 1 zu 1.000.

Auf Expedition im Wald 
Das ganze Jahr über bei Wind und Wetter draußen Toben, Spielen und auf Natur- 
expedition gehen — das klingt nach ganz viel Spaß, den die Kindergruppe des BUND 
Bad Vilbel hat. Einmal im Monat sind die „Waldforscher“ für drei Stunden unterwegs.  
Der Gewinn der Umweltlotterie sichert das Fortbestehen der Kindergruppe. 
Welche Tiere leben im Wald, wie lassen sich 
Wildkräuter in der Küche einsetzen und warum  
verlieren im Herbst die Bäume ihre Blätter? 
Antworten auf diese und ähnliche Fragen 
erhalten rund um Bad Vilbel in der Wetterau  
schon kleine „Waldforscher“ — bei den mo-
natlichen Treffen der gleichnamigen BUND- 
Kindergruppe. Sinn und Zweck des Angebots: 
Kinder spielerisch an die heimische Arten-
vielfalt heranführen, stets begleitet von einer  
Naturpädagogin. Mit den 5.000 von GENAU 
ist das Waldabenteuer für 2025 gesichert, 
sogar ausgeweitet auf mehr Teilnehmende.

Was im April 2016 als kleines Pflänzchen startete, ist bis heute mächtig  
gewachsen: die Umweltlotterie GENAU. Und viel hat sie mit ihrem wöchent- 
lich ausgespielten Zusatzgewinn in Höhe von 5.000 Euro bewegt. Mehr als 
440 Umweltprojekte in ganz Hessen, viele kleine und große Mosaiksteine 
für mehr Natur und Nachhaltigkeit … Nisthilfen und Blühstreifen, Schul- 
gärten und Bienenwiesen, artenreiche Flussauen und Heckenlandschaften.
Wir blicken zurück auf einige Gewinner-Highlights des Jahres 2024 und 
was die 5.000 Euro von GENAU bei Ihnen vor Ort bewirkt haben.

Langfristig dem Klimawandel entgegenwirken, dafür machen sich die Verantwortlichen 
der Deutschen Waldjugend Kelkheim e.V. stark. Von dem Zusatzgewinn bei GENAU kann 
das Vereinshaus mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet werden. Eine Investition in 
die Zukunft, die den dortigen Stromverbrauch zu 100 Prozent deckt. 

Nachhaltigkeit geht uns alle an — und jeder 
Schritt zählt. Davon ist die Ortsgruppe der 
Deutschen Waldjugend in Kelkheim über-
zeugt und wollte mit einer eigenen Photo-
voltaik-Anlage auf dem Dach ihres Wald- 
hauses ein Zeichen setzen. Für die kleinen und 
großen Vereinsmitglieder, die hier einen Ort  
des Miteinanders haben, ebenso aber für die 
Menschen in der Gemeinde. Wofür lange das 
Geld fehlte, gab es in diesem Sommer Start-
hilfe der Umweltlotterie. Von dem Zusatz-
gewinn in Höhe von 5.000 Euro konnte die 
langersehnte Installation einer Solaranlage 
angegangen werden. Damit künftig klima-
neutraler Strom aus der Steckdose fließt.

Nachhaltiges Clubhaus 
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Main-Taunus-Kreis
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Wetteraukreis

Naturschutz im jungen Alter? Die Diesterwegschule in Wiesbaden macht‘s möglich. Im 
neu angelegten Schulgarten packen die Schülerinnen und Schüler ordentlich mit an,  
ob Gemüseanbau, das Züchten von Schmetterlingen oder selbstgemachtes Vogelfutter.  
Mit den 5.000 Euro der Umweltlotterie GENAU ist künftig noch mehr Naturerleben für 
alle Sinne drin. 

Eine Grundschule mit grünem Klassenzimmer, davon haben die Jungen und Mädchen der 
Diesterwegschule lange geträumt. Das Lernen im Freien macht nicht nur mehr Spaß, es 
stärkt bereits in jungen Jahren das Bewusstsein für Natur und Umwelt. Inzwischen ist der 
Schulgarten Wirklichkeit und die kleinen Naturentdecker können gar nicht genug davon 
bekommen, Erde umzugraben, Kräuter zu ernten oder in der Holzwerkstatt herumzu-
werkeln. Dass damit noch lange nicht Schluss ist, dafür sorgen die 5.000 Euro aus der 
Umweltlotterie. Geplant ist davon ein Brunnen, weitere Gartengeräte und ein Barfußpfad 
für die Kinder. So gibt’s mitten in Wiesbaden noch mehr Natur hautnah. Denn nur was uns 
lieb ist, schützen wir auch — und dazu wird der Schulgarten weiter beitragen. 

Kleine Hände, großes Gartenerlebnis
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Wiesbaden

Wenn Wildtiere zu Notfällen werden, braucht es besondere Hilfe — das wissen 
auch die Mitarbeiter der Auffangstation „Koboldhof“ in Bad König, die ihre tierischen  
Patienten mit viel Hingabe aufpäppeln und wieder in die Freiheit entlassen. Hinter  
den Ehrenamtlichen liegt eine anstrengende und kostenintensive Hauptsaison.  
Wie gerufen kommt der Zusatzgewinn von GENAU.

Gestern ein verletzter Feldhase, heute ein verwaistes Eichhörnchen und morgen ein 
weiteres Wildtier, das auf Unterstützung angewiesen ist. Ein Segen für die Tiere:  
die engagierten Helfer vom Odenwälder „Koboldhof“, die sich ihnen annehmen und sie auf 
ihrem Weg ins Wildleben begleiten. Und dank liebevoller Unterstützung schaffen es die  
kleinen Kämpfer meistens recht schnell zurück in ihr gewohntes Umfeld. Doch: Die Arbeit  
mit den vielen unterschiedlichen Notfellchen ist nur mit Spenden überhaupt möglich.  
Die nächsten  Monate sichert jetzt der Projektgewinn der Umweltlotterie GENAU. Mit den  
5.000 Euro können weitere Gehege und Wasserbecken gebaut werden, angepasst an die 
Bedürfnisse der kleinen Patienten. Da sind tierische Glücksgefühle garantiert!

Artgerechte Hilfe für wilde Patienten

Odenwaldkreis
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